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Monatsspruch April: 
 
Jesus spricht zu Thomas: Weil du mich gesehen hast, 
darum glaubst du? Selig sind, die nicht sehen und doch glauben! 
(Joh 20,29) 
 
Nicht sehen und doch glauben! Über Generationen wurde diese 
Geschichte als Mahnung an Thomas gelesen. Als sei der Aufer-
standene etwas verschnupft über die Zumutung des Thomas, die 
Sache mit der Auferstehung erst dann zu glauben, wenn er die 
Hände in die Wundmale des Verstorbenen und Auferstandenen 
gelegt hat. Wenn er sich im wahrsten Sinn des Wortes eigenhändig 
überzeugt hat. 
 
Als würde Jesus, der Christus, seine Follower nach dem Motto ein-
teilen: die liebsten Anhänger sind mir die, die keine Fragen stellen 
und blindlings hinnehmen, was ihnen vorgesetzt wird. 
Der Thomas gilt im Heiligenkalender als der Schutzherr der Bau-
leute und der Architekten. Der fragende Thomas wird mit dem Win-
kelmesser dargestellt: Er ist der Schutzherr der Präzisionsberufe. 
Der Heilige derer, die sich auf die physikalischen Gesetze verlas-
sen müssen und deren Statik halten muss – wenn möglich über 
hunderte von Jahren. Ein Architekt oder ein Ingenieur oder ein 
Baumeister kann sich nicht auf Vermutungen verlassen. Er muss 
wissen, ob die Fundamente, die Wände und das Dach stabil sind 
und Wind und Wetter trotzen können. 
 
Und: Thomas ist zugleich der Heilige der Religionsgelehrten. Wohl, 
weil die Gelehrsamkeit in Sachen Religion nur wächst und größer 
wird, wenn man in allen Glaubensdingen auch den Zweifel zulässt 
bzw. den Zweifel nicht nur zulässt, sondern pflegt. Den Autoren 
unserer Evangelien war die Zumutung bewusst, die der Glaube an 
einen Menschen bedeutet, der den Tod überlebt hat. 
 
Unsere biblische Geschichte vom ungläubigen Thomas ist für die 
erzählt, die Generationen nach Christus keine Augenzeugen des 
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Gekreuzigten und Auferstandenen mehr kennenlernen konnten. 
Wir alle also, die wir zu spät gekommen und geboren sind, um mit 
dem Mann Jesus und seiner Biographie persönlich bekannt zu 
werden, wir sind die Zwillinge des Thomas und haben keinen Zu-
gang mehr zu Beweisen aus erster Hand. 
 
Wir leben in einer Zeit, wo wir die Haltung des Zweifels mehr denn 
je brauchen. Es liegt auf der Hand, dass ein Geist, der alles zu-
nächst anzweifelt, was er nicht selbst nachgeprüft hat, zwar an-
strengend ist, aber wichtiger denn je. 
 
Ein Glaube ist nichts, worin ein Mensch sich einrichten könnte. 
Glauben heißt: die Fragen nach Gott offenhalten. Glauben heißt, 
wissen, dass es keine abschließenden Antworten auf die Fragen 
des Lebens gibt. Warum gibt es mich, warum bin ich hier? Was ist 
Sinn und das Ziel meines Lebens, der Sinn des Lebens auf diesem 
Planeten? Gibt es Gott? Ist Jesus tatsächlich von den Toten aufer-
standen? Und wenn tatsächlich, wie genau hat das tatsächlich 
ausgesehen?? 
Selig sind, die nicht sehen und doch glauben! sagt Jesus. Der 
Skeptiker Thomas hat den Glauben noch gefunden. Letztendlich 
wurde ihm der Glaube geschenkt. Glaube kann entstehen ohne 
sichtbare und ohne greifbare Beweise. Manchmal können wir mit 
unserem Herzen mehr begreifen, als unsere Augen erfassen, so 
dass wir glauben, vertrauen gegen den Augenschein. Solchen 
Glauben kann keiner und keine von uns selbst schaffen, wir kön-
nen ihm nur unsere Türen und Herzen öffnen, ihn leben und be-
wahren, auch in Leid, Not und Zweifel.  
Selig sind wir, wenn wir nicht aufhören zu fragen und zu staunen: 
Wie kann das sein, dass du, Jesus lebst! 
 
Seien Sie/Ihr herzlich gegrüßt 
Ihr/Euer Pfarrer Volker Dithmar 
 
Bild Titelseite: Kirchenfenster der Hohen Neuendorfer Kirche    
                       © Frank Schäfer 
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Herzliche Einladung zur Offenen Kirche - 
Saisonbeginn 
 
Unsere Kirche in Hohen Neuendorf ist für Sie zur 
Besichtigung, zu Stille und Gebet an den unten auf-
geführten Tagen geöffnet. Zu diesen Zeiten sind Mit-
arbeitende vor Ort, die Ihnen Auskunft über das Kir-
chengebäude und seine Geschichte und über Ange-
bote unseres Gemeindelebens erteilen. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch!  

Mi.         1.4. 14-16 Uhr  Sa.          2.5. 10-12 Uhr 

Sa.        4.4. 10-12 Uhr  Mi.          6.5. 14-16 Uhr 

Sa.       11.4. 10-12 Uhr  Do.         7.5. 12-14 Uhr 

Do.       16.4. 12-14 Uhr  Sa.          9.5. 10-12 Uhr 

 
Ab April können die Kirchenbesucher einen Audioguide nutzen. 
Dabei handelt es sich um Tonaufnahmen, mit denen die Besucher 
durch die Kirche geführt werden und Wissenswertes über das Ge-
bäude, ihre Geschichte und verschiedene Gegenstände erfahren. 
Der Audioguide ist auf dem Smartphone nutzbar und kann über 
einen QR--Code, der in der Kirche aushängt, aufgerufen werden. 
Wir freuen uns jederzeit über neue Teilnehmer und Teilnehmerin-
nen in unserem Team. 
Bei Anfragen: Pfarrerin K. Dithmar: 03303 403942 
 

                        Fürbitten 
Bestattung/Trauerfeier:  
 
Adalbert Stich, 86 Jahre, Jutta Eckstein, 85 Jahre 
 
Taufe 
 
Mia Bamberg, 14 Jahre, Benno Brehm, 13 Jahre 
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Unser Sommerausflug 
 

Am Donnerstag, dem 4. Juni wollen wir in Reckahn, ei-
nem kleinen Ort, der heute zu Kloster Lehnin gehört, das 
dortige Schulmuseum besuchen. Es besteht seit 1992 
und zeigt die Rochowsche Musterschule sowie viele As-
pekte der regionalen Schulgeschichte bis ins 20.Jahrhun-
dert. Natürlich gibt es auch ein historisches Klassenzim-
mer. Zurück geht das Museum auf die Landschulreform 
und Schulgründung von Friedrich Eberhard von Rochow 
und seiner Frau Christiane Louise von 1773. Die 
Rochows waren Besitzer des Rittergutes Reckahn und 
weiterer Orte und legten großen Wert auf die Schulbil-
dung der Kinder in ihrem Bereich. Der damals übliche 
Rohrstock war übrigens in dieser Schule nicht gern gese-
hen. Wir werden eine Führung durch das Museum und 
eine historische Schulstunde erleben. 
Unser Mittagessen können wir auf dem in der Nähe lie-
genden Spargelhof Klaistow einnehmen. Dort besteht na-
türlich auch Gelegenheit, sich im Hofladen umzusehen 
und vielleicht die eine oder andere Leckerei zu erwerben. 
 
Anmeldung: ab sofort  
bitte nur bei Pf. Dithmar, Tel.: 03303-403942 oder 
0151 700 39120  
Abfahrt: 9:30 Uhr am Gemeindehaus Berliner Straße 
Rückkehr: ca. 18:00 Uhr 
Kosten: 49 EURO pro Person 
Bezahlung im Gemeinderaum am 18.05. und 01.06. von 
10:00 – 12:00 Uhr 

M. Winter 
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Die Gemeinde gratuliert ihren besonderen Jubilaren 
 
96 Jahre: Christa Pfeiffer 
94 Jahre: Evelyn Beyer 
93 Jahre: Rudolf Münzer, Anneliese Mühler 
92 Jahre: Brigitte Käding 
91 Jahre: Helga Balzer, Ingrid Hoppe 
90 Jahre: Liesbeth Mantei, Helga Blume 
88 Jahre: Margret Wildemann, Dieter Fischer,  
                 Gudrun Kreutzberg 
87 Jahre: Klaus Nitz, Helene Jahnke 
86 Jahre: Gisela Balkow, Helga Lauber 
85 Jahre: Ulrich Ahrendt, Alwin Ziel 
84 Jahre: Jürgen Siedtmann, Edeltraut Röchert 
83 Jahre: Gisela Behrendt, Norbert Zimmermann,  
                 Monika Freesmann 
82 Jahre: Heidrun Meschkat 
81 Jahre: Christine Hartmann 
80 Jahre: Helga Harder 
79 Jahre: Monika Müller, Karin Hoffmann 
78 Jahre: Reinhardt Wolf, Gisela Matschke 
77 Jahre: Barbara Wolf 
76 Jahre: Monika Hagemann, Angelika Fricke, Brigitte Matthes,  
                 Peter Thrun 
70 Jahre: Gert Wollschläger 
65 Jahre: Alfred Maasböl, Carola Roll, Frank Roll,  
                 Claudia Materne 
 
 

104 Jahre: Edith Matthes  
  96 Jahre: Helga Gebauer 
  94 Jahre: Siegfried Schild 
  93 Jahre: Anneliese Dithmar 
  92 Jahre: Ursel Welle 
  91 Jahre: Ingrid Schulz 
  90 Jahre: Günter Zabel 
  89 Jahre: Christa Simanowski, Edith Schaefer, Jakob Brening 

Mai 

April 
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88 Jahre: Jutta Preis, Hans-Joachim Paegel 
87 Jahre: Gilda-Isolde Rückert, Christa Winkler 
86 Jahre: Harald Bierhals, Dr. Hans-Wolfgang Würdisch,  
                 Bernd Wulsten, Peter Böttcher 
85 Jahre: Jutta Paulisch, Irma Berlet, Hans-Joachim Salz,  
                 Marlis Everth, Hanne-Lore Küsel, Christel Saurien 
84 Jahre: Waltraud Martens 
83 Jahre: Heidemarie Mylius, Ingrid Eberhardt 
82 Jahre: Ilse Ahrendt, Ulrich Kauß, Ursula Militz, 
                Rudolf Wachsmuth 
81 Jahre: Waldtraut Salz, Werner Mucha 
80 Jahre: Monika Schirrmann 
79 Jahre: Brigitte Gabrisch, Inge Siedtmann 
77 Jahre: Rita Markovic-Kaba, Wilfried Gronau, Gisela Kunert 
76 Jahre: Jutta Koten, Wolfgang Bree 
75 Jahre: Regina Hackel, Marianna Hackel 
65 Jahre: Martina Gimpel, Gert Schaarschmidt 
 
 
 
 

 
Einladung zum Konfirmandenunterricht 
 
Liebe Jugendliche, am 29. Mai beginnt wieder ein neuer Konfir-
mandenjahrgang. Wer zurzeit die 7. Klasse be-
sucht, ist herzlich eingeladen. Der Unterricht 
findet freitags wahlweise um 15.30 Uhr oder 
um 17 Uhr für eine gute Stunde im Gemeinde-
haus/in der Kirche (Berliner Str. 40) statt. In den 
Herbstferien unternehmen wir eine Fahrt nach 
Wernigerode. Die Konfirmation feiern wir 
dann Pfingsten 2027. Wenn Ihr weitere Fragen habt, könnt Ihr mich 
gerne kontaktieren (0151 700 39120, gerne auch über whatsapp) 
Ich freue mich über Eure Teilnahme! Pfarrer Volker Dithmar 
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Literaturkreis im Gemeinderaum im Pfarrhaus in Stolpe 
 
  
 

Mittwoch, 29. April 2026 19:30 Uhr 
Renate Feyl „Die profanen Stunden des Glücks“ 
 
Leipziger Buchmesse 1771: Der erste deutsche Frau-
enroman mit dem Titel „Die Geschichte des Fräuleins 
von Sternheim“ erscheint und macht seine Verfasse-
rin Sophie von La Roche auf einen Schlag berühmt. 
Renate Feyl erzählt in ihrem Buch das Leben der So-
phie von La Roche liebevoll und detailreich. Sie lässt 
uns teilhaben an ihrem literarischen Weg, dem Fami-
lienleben, der Erziehung ihrer Kinder, dem Neid und 
den Kämpfen, Schicksalsschlägen und auch der Be-
wunderung vieler bedeutender Menschen ihrer Zeit. 
Ein Lesevergnügen von der ersten bis zur letzten Seite! 
 
Mittwoch, 27. Mai 2026 19:30 Uhr 
Tahsim Durgun „Mama, bitte lern Deutsch“ 
 
Der Autor ist als Kind kurdisch-jesidischer Eltern in 
Oldenburg aufgewachsen und musste sehr früh viel 
Verantwortung übernehmen: Briefe übersetzen, bei 
Terminen in der Ausländerbehörde oder Arztbesu-
chen dolmetschen, Dinge erklären, die er selbst noch 
gar nicht verstehen konnte. Er hat die fremde Spra-
che sehr schnell sehr gut gelernt und kann einerseits 
nicht begreifen, weshalb die Mutter sich scheinbar 
gar keine Mühe damit gibt. Andererseits erlebt er, 
dass er trotz aller Bemühungen und guten Sprach- 
und Schulleistungen einfach nicht dazu gehört... 
Er hält allen Seiten den Spiegel vor mit seinem Buch, zu dem er sagt: 
„Es hilft mir, meine Mutter besser zu verstehen, und dir, Deutschland 
besser zu verstehen.“ 

M. Winter 
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Wir laden herzlich ein zum Gottesdienst 

 

nach Hohen Neuendorf 
 
 

02.04. Gründonnerstag 18.00 Uhr Abendmahls- 
bilder mit  
Taize-Liedern 

V. Dithmar 

03.04. Karfreitag 10.30 Uhr  mit Chor V. Dithmar 

05.04. Ostersonntag 10.30 Uhr Gottesdienst für  
groß und klein / 
mit Posaunenchor 
Ostereiersuchen 

K. Dithmar 

06.04. Ostermontag 10.30 Uhr  V. Dithmar 

12.04. Quasimodog. 10.30 Uhr mit Konfirmanden- 
taufe 

V. Dithmar 

19.04. Misericord. D. 10.30 Uhr  V. Dithmar 

26.04. Jubilate 10.30 Uhr  V. Dithmar 

03.05. Kantate 10.30 Uhr  V. Dithmar 

10.05. Rogate 10.30 Uhr  V. Dithmar 

17.05. Exaudi 10.30 Uhr  K. Dithmar 

24.05. Pfingstsonntag 10.30 Uhr Konfirmation V. Dithmar 

25.05. Pfingstmontag 10.30 Uhr  mit Konfirmierten 
+ Gemeinde+JG 

V. Dithmar 
K. Opitz 

31.05. Trinitatis 10.30 Uhr  V. Dithmar 
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Wir laden herzlich ein zum Gottesdienst 
nach Stolpe 

 

03.04. Karfreitag 09.00 Uhr  mit Chor V. Dithmar 

05.04. Ostersonntag 09.00 Uhr Gottesdienst für 
groß und klein /  
mit Posaunenchor 
Ostereiersuchen 

K. Dithmar 

19.04. Misericord. D. 09.00 Uhr  V. Dithmar 

03.05. Kantate 09.00 Uhr  V. Dithmar 

14.05. Himmelfahrt 10.00 Uhr  A. Foerster 

24.05. Pfingstsonntag 10.00 Uhr  L. Glatzel 
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Konfirmationen im Mai 
 
Am Pfingstsonntag werden folgende 
Jugendliche in der Hohen Neuendor-
fer Kirche konfirmiert: 
 
Mia Bamberg, Mathilde Berthold, Benno Brehm, Leon Friesicke, 
Sophia Hahn, Johannes Hoff, Philip Koch, Nicolas Lepke, Elena 
Olischläger, Pauline Rudler, Theresa Schau, Anna Schmeichel, 
Lene Sommer 
 
 

 
 
 
 
 

Regelmäßige Veranstaltungen von A-Z 
 
Abendmusiken: Dorfkirche Stolpe, Kontakt: Gudrun Heinsius, 
03303-5091071  
Basare: Osterbasar, Kontakt: Hjördis Wetzel; 03303-406009 und 
Gabi Bormeister, 03303 503406 
Bastelkreis: Do., 09.04., 23.04., 28.05., 16 Uhr, Gemeindesaal 
Hohen Neuendorf, Kontakt: Hjördis Wetzel, 03303-406009 
Besuchsdienstkreis: nach Absprache, Gemeinderaum HN, Kon-
takt: Pf. Volker Dithmar, 03303-403942 
Bibel-und Gesprächskreis: Do., 30.04., 28.05., 18 Uhr, Ge-
meinderaum Stolpe, Kontakt: Dr. Traugott Vogel, 03303-520844 
Chorgemeinschaft: montags 16 Uhr, Bürgerhaus Stolpe, Kontakt: 
Gabriele Hanisch, 03303-403240 
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Eltern-Kind-Treff: mittwochs, 10-11.30 Uhr, Gemeindesaal HN, 
Kontakt: K. Ulrich, 0151 62769420. 
Familiencafe: Fr., 17.04., nicht im Mai, 16 Uhr, Gemeindesaal, 
Kontakt: Carla Frank, 03303 409338. 
Familiengottesdienst: 28.06., 10.30 Uhr, Kirche Hohen Neuen-
dorf, Kontakt: C. Frank, 03303 409338 und Pf. Volker Dithmar, 
03303-403942 
Frauengruppe „Auftanken“: Fr. 10.04., 08.05., 19.30 Uhr, Ge-
meindesaal, Pfrn. Kerstin Dithmar, 03303-403942  
Gemeindeausflüge: Sommerfahrt, Kontakt: M. Winter, 03303-
500664 
Gemeindebeirat: Mi., 10.06., mit GKR, 19 Uhr, Gemeindesaal, 
Kontakt: Pfrn. K. Dithmar, 03303-403942 
Gemeindekirchenrat: Mi., 15.04., 20.05., 19.30 Uhr, Gemeinde-
raum, Kontakt: Ashley Schochow 03303-5409494 und Pf. Volker 
Dithmar, 03303-403942 
Gesprächskreis: Mi., 01.04., 06.05., 19.30 Uhr, Gemeinderaum 
Hohen Neuendorf, Kontakt: Pf. Volker Dithmar, 03303-403942 
Gottesdienste: jeden Sonntag 10.30 Uhr, Kirche Hohen Neuen-
dorf und 14-tägig sonntags 9.00 Uhr, Dorfkirche Stolpe, Kontakt: 
Pf. Volker und Pfrn. Kerstin Dithmar, 03303-403942 
Junge Gemeinde: freitags 18 Uhr, Berliner Str. 40, dienstags, 18-
20 Uhr, Hauptstr. 42, 16547 Birkenwerder, Kontakt: Konrad Opitz 
Katholische Messe, jeden Samstag vor dem 3. Sonntag und je-
den Samstag vor dem 4. Sonntag (17 Uhr) in der Kirche HN  
Kinderchor: siehe Kirchenmusikveranstaltungen, Kontakt: Gu-
drun Heinsius, 0176 4707 1731 
Kirchenchor: siehe Kirchenmusikveranstaltungen, Kontakt: Kan-
tor Christian Ohly, 03303-297 42 02 
Kochkreis „Bibel für Feinschmecker“: Di., 21.04., 19.05., 17.30-
19.30 Uhr, Kontakt: Pfrn. Kerstin Dithmar, 03303-403942 
Konfirmandenunterricht:  
Fr. 15.30-16.45 Uhr (1. Gr.) 
Fr. 17.00-18.15 Uhr (2. Gr.) 
Gemeindesaal Hohen Neuendorf, Kontakt: Pf. Volker Dithmar, 
03303-403942 
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Konzerte in der Kirche Hohen Neuendorf: 
siehe Kirchenmusikseite,  
Kontakt: Kantor Christian Ohly, 03303-297 42 02 
Lektorenkreis: Kontakt: Dr. Olaf Burghoff, 03303-409788 
Literaturkreis: Mi., 29.04., 27.05., 19.30 Uhr Stolpe Gemeinde-
raum, Kontakt: Petra Mertens 03303 401784,  
Maria Winter, 03303 500664 
Musikteam Proben nach Absprache, Kontakt: Sabine Hohndorf, 
03303-216703 
Mini-Club „Kirchenmäuse“, mo, do, fr, 9.30-12.30 Uhr, Gemein-
desaal Hohen Neuendorf, Kontakt: Carla Frank, 03303-409338 
Offene Kirche, siehe Plan im Gemeindebrief, Kontakt: Pfrn. K. 
Dithmar, 03303-403942 
Partnerschaftstreffen mit Müllheim (Baden), Himmelfahrtswo-
chenende 2026 in Müllheim, Kontakt: Maria Winter, 03303 
500664. 
Posaunenchor, siehe Kirchenmusikveranstaltungen, Kontakt: 
Kantor Christian Ohly 03303-297 42 02 
Seniorengottesdienste 
Amarita: ein Mal im Monat nach Absprache  Kontakt: Pf. Dithmar 
Seniorenzentrum am Wasserturm: Di., 12.05., 10 Uhr, Kontakt: 
Pf. Dithmar 
Seniorennachmittag: Di., 14.04. (evtl. Ausflug), 12.05., 14.30 
Uhr, Gemeindesaal Hohen Neuendorf, Kontakt: Pf. Volker Dith-
mar, 03303-403942 
Seniorentanz: Di., 10-11 Uhr, Gemeindesaal Hohen Neuendorf, 
Kontakt: Ute Riehle, 0163 9135090 
Skat: mittwochs 14tägig, 15-17 Uhr, Gemeinderaum HN, Kontakt: 
Pf. Volker Dithmar, 03303-403942 
Vormittagstreff: jeden 2. und 4. Donnerstag, 9 Uhr, Mittelraum 
des Gemeindehauses, Kontakt: B. Würger, 03303-402198 
Wochenschlussandacht: 1. und 3. und 5. Freitag im Monat,  
19 Uhr, Kirche HN, Kontakt: Dr. Olaf Burghoff, 03303 409788  
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 Kirchenmusik in Hohen Neuendorf und Stolpe 

April / Mai 2026 
 

Dorfkirche 
Stolpe 
03. April 
9.00 Uhr 

„Libera me“ Musikgottesdienst am Karfreitag 
Kirchenchor, Leitung: Christian Ohly 

Hohen Neuen-
dorf 
10.30 Uhr 
 

 
 

Dorfkirche 
Stolpe 
5. April 
9.00 Uhr 

„Aus der Zwiebel wird die Blume“ Musikgot-
tesdienst an Ostersonntag 
Posaunenchor, Leitung: Christian Ohly 

Hohen Neuen-
dorf 
10.30 Uhr 
 

 
 

Abendmusik 
Stolpe 
18. April 
(Samstag) 
19.00 Uhr 
 

Uferlose Momente  
Eine Musik + zwei Utopien + 4 Musiker 
Loungejazz 
Salzufer: René Decker, Saxofon, Bass Carina 
Zimmert, Drums Michael Ritter, Gitarre Peter 
Schenderlein, Keyboard 
 

Kirchenkonzert 
Birkenwerder 
19. April 
(Sonntag) 
16.30 Uhr 

Lassen Sie mich durch, ich muss hier singen! 
Eine musikalische Lesung 
Andrea Chudak lässt uns teilhaben an der ver-
rückten Welt des Musik- Business, in der nichts, 
aber auch gar nichts so ist, wie es scheint 
Andrea Chudak, Sopran und Lesung;   
Lars Ranch, Trompete;  
Kantorin Gudrun Heinsius, Orgel 
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Abendmusik 
Stolpe 
2. Mai 
(Samstag) 
19.00 Uhr 
 

Musikalische Frühlingsblumen  
Ein Programm von italienischer Barockmusik hin 
zur spanischen Romanze bis zu eigenen Kompo-
sitionen 
sprezzatura22: June Telletxea, Gesang; →  An-
dreas Arend, Lyra;  Wolfgang Eger, Percussion 
 

Kirche Birken-
werder 
3. Mai 
(Kantatesonntag)  
10.00 Uhr 
 

Einführung von Cornelia Burdack in ihr Amt 
als Kirchenmusikerin 
Es singen Kinderchor und Kirchenchor 

Abendmusik 
Stolpe 
23 Mai 
(Samstag) 
19.00 Uhr 
 

Struktur & Chaos  
Musik für Streichquartett von Brahms und Mozart 
Uccelli-Quartett: Philippe Perotto, Dorothee Witt, 
Violine; Dagmar Stiehler, Viola; Katrin Albrecht, 
Violoncello 
 

Hohen Neuen-
dorf 
24. Mai 
(Pfingstsonntag) 
10.30 Uhr 

Musikalischer Festgottesdienst zur Konfirma-
tion 
Es musizieren Posaunenchor, Jungbläser, Kir-
chenchor und Eltern-Mitsingchor 
 

18-22 Uhr Lange Nacht der offenen Kirchen mit Orgel-
musik 
OrganistInnen aus der Region spielen auf der 
Grüneberg-Orgel in der Kirche Hohen Neuen-
dorf. 
Herzliche Einladung spontan zu kommen und 
kurz oder lang zu verweilen 
Siehe auch www.offenekirchen-bb.de 
 

Einladung zum Mitmusizieren in den Chören 

Posaunenchor Hohen Neuendorf (Leitung: Christian Ohly):  
Probe donnerstags 19.00-20.15 Uhr;  

http://www.offenekirchen-bb.de/
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Jungbläsergruppen: (individuell) donnerstags im Zeitraum 16.00 
bis 19.00 Uhr 

Kirchenchor Hohen Neuendorf (Leitung: Christian Ohly):  
Probe dienstags 20.00-21.30 Uhr (Stimmprobe ab 19.30 Uhr) 

Chorprojekt zur Konfirmation 
Der Kirchenchor lädt die Eltern der KonfirmandInnen und Interes-
sierte zum Chorprojekt zur Konfirmation ein. 
Ab 28. April proben wir dienstags 20.00 Uhr für die Konfirmations-
gottesdienste an Pfingsten – herzliche Einladung an alle. 

→ In allen Chören sind NeueinsteigerInnen gerne willkom-
men 
Der Posaunenchor verfügt auch über Verleihinstrumente 

Kinderchöre (Leitung: Gudrun 
Heinsius): 
Hohen Neuendorf:  
Dienstag 15.45-16.30 Uhr  
Gemeindesaal der Kirche Hohen 
Neuendorf 

Borgsdorf: Dienstag  
14.30-15.15 Uhr Gemeinderaum 
der Kirche Borgsdorf, Bahnhofstr. 32, 16556 Borgsdorf 

Birkenwerder: Montag: 14.30-15.00 Uhr,  

Gemeindehaus Birkenwerder, Hauptstraße 52, →  

16547 Birkenwerder (Kontakt: Cornelia Burdack, Tel. 030 / 4991 

6051, Email: kirchenmusik@kirche-birkenwerder.de) 

Kontakt:  
Kantor Christian Ohly 
Schwerpunkt: Orgel, Posaunen- und Kirchenchöre 
Tel. 03303 / 2974 202, Email: christian.ohly@gmx.net 

Kantorin Gudrun Heinsius 
Schwerpunkt: Kinderchöre und Konzertreihen 
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Tel. 0176 / 4707 1731 
Email: g.heinsius@kirche-berlin-nordost.de 

Beide Kirchenmusiker sind i.d.R. gut erreichbar in der Woche 
Dienstag bis Freitag zwischen 10 und 12 Uhr. 

Chorgemeinschaft Stolpe:  
Probe i.d.R. montags 16.00 Uhr. Singfreudige sind herzlich will-
kommen, Kontakt: Gabriele Hanisch, Tel. 03303 / 40 32 40 

Abendmusiken 2026 in der Dorfkirche 
Stolpe  

Nach einer langen Winterpause freuen wir 
uns, dass die Abendmusiken Dorfkirche 
Stolpe am 18. April mit dem Jazzensemble 
„Salzufer“ wieder beginnen!  

Wir haben ein abwechslungsreiches Pro-
gramm für Sie zusammengestellt von Barock 
bis Jazz, vom Orgel- bis zum Chorkonzert.  

Das gesamte Konzertprogramm - nicht nur 
von den Abendmusiken sondern auch von den Nachbargemein-
den - finden Sie in der Broschüre „Kirche und Kultur bei uns 
2026“.  

Nehmen Sie sich gerne ein paar Exemplare für sich, Ihre Freunde 
und Nachbarn mit.  

Ein großes Dankeschön geht an dieser Stelle an das Vorberei-
tungsteam der Abendmusiken. Ohne die Unterstützung von den 
Ehrenamtlichen wären die Konzerte nicht möglich. Falls auch Sie 
Lust haben hinter die Kulissen zu schauen und mitzuhelfen, mel-
den Sie sich gerne bei Christian Ohly oder mir.  

Wenn Sie rechtzeitig über die Konzerte informiert werden möch-

ten, schreiben Sie gerne an konzerterinnerung@dorfkir-

chestolpe.de mit dem Stichwort „Anmeldung Erinnerungsdienst“. 

Ihre Kantorin Gudrun Heinsius 
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Förderverein „Kirche und Kultur bei uns e.V.” 

Im Februar 2024 wurde der Verein „Kirche und Kultur bei uns” 
gegründet. Der Verein möchte das vielfältige kulturelle Angebot 
in den Kirchengemeinden der Region Hohen Neuendorf fördern 
und möglichst vielen Menschen die Teilnahme und Mitwirkung 
an Kunst und Kultur ermöglichen. 

Wenn Sie Interesse haben, uns zu unterstützen, oder mehr 
Informationen zum Verein haben möchten, schreiben Sie uns 
gerne an verein@kircheundkulturbeiuns.de. 
 

Monatslied: Wir laden ein, im April den Kanon „In der Welt 
habt ihr Angst“ (SJ 0141) kennen zu lernen. Der Kanon stammt 
von dem Düsseldorfer Kirchenmusiker Friedemann Gottschick 
und ist über einen Text aus dem Johannes-Evangelium (Joh. 
16,33). Der Titel schreckt vielleicht mit seinen Worten ab, aber es 
geht weiter: „aber seid getrost, ich habe die Welt überwunden“. 

Im Mai wollen wir uns das Lied „Du bist heilig, du bringst 
Heil“ (SJ 053) von Fritz Baltruweit ersingen. Fritz Baltruweit ist 
ein evangelischer Pfarrer und Liedermacher aus Hildesheim. 

Auf EKD-Ebene wird seit längerer Zeit wird an einem neuen Ge-
sangbuch als Nachfolger für das Evangelische Gesangbuch ge-
arbeitet. Mittlerweile sind erste Lieder und Informationen auf den 
Internet-Plattformen gesangbuch.de und mitsingen.de verfügbar. 
Das Gesangbuch soll 2029 erscheinen und in einer gedruckten 
Form und erstmals auch als Internetplattform verfügbar sein. In 
unserer Landeskirche findet für das neue Gesangbuch ein Erpro-
bungsworkshop am 9. Mai in Berlin statt 
(→ www.kirchenmusik-ekbo.de → Termine Kirchenmusik) an 
dem alle Interessierten teilnehmen können. 

 

Rückblick: Probenwochenende mit Kirchenchor in Elstal 

In den letzten Monaten sind im Kirchenchor eine ganze Reihe 
neuer Mitglieder eingetreten. Das ist sehr schön. Ende Januar 
konnten wir zum ersten Mal nach langer Zeit wieder auf ein Pro-
benwochenende fahren. Wir waren untergebracht und konnten 

https://youtu.be/P0WJNKkdbdU
https://youtu.be/P0WJNKkdbdU
http://www.kirchenmusik-ekbo.de/
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proben auf dem Campus der Theologischen Hochschule Elstal, 
einer Bildungseinrichtung der Freikirchen. In der sehr schönen 
Einrichtung konnten wir intensiv proben an unserem Konzertpro-
jekt für dieses Jahr – dem Requiem von Gabriel Fauré. Zeit zum 
Hineinhorchen in die ungewöhnlichen und kreativen Klänge die-
ser tröstlichen, mitunter fast fröhlichen Musik. Darüber hinaus war 
aber auch Zeit für Gespräche, gemeinsame Spaziergänge und 
gemütliche Abende. Danke an Kirchengemeinde, Kirchenkreis 
und Chorverband für die Unterstützung bei der Finanzierung. 

 

Impressionen vom Chorprobenwochenende in Elstal 23.-25. Ja-
nuar 2026 – Fotocollage: Heike Knuth 
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So erreichen Sie uns 
 
Evangelische Kirchengemeinde Hohen Neuendorf / Stolpe  

16540 Hohen Neuendorf, Berliner Str. 40 (Kirche und Pfarrhaus),  

Homepage: www.kirchehohenneuendorf.de, www.dorfkirchestolpe.de  
 

  
Gemeindebüro: Frau Seegers, Berliner Str. 40,  
16540 Hohen Neuendorf  
Öffnungszeiten: montags 10.00 - 12.00 Uhr  
Tel.: (03303) 50 40 75, Fax: 50 40 74  
 
Vorsitz GKR Ashley Schochow 
Tel.: (03303) 5409494 
E-Mail: ashley.nikolas.schochow@gemeinsam.ekbo.de 
 

Pfarrer Volker Dithmar, Berliner Str. 40  
Pfarrerin Kerstin Dithmar  
E-Mail:     volkerdithmar@gmx.de  
                kerstindithmar@gmx.de 
Tel.: (03303) 40 39 42, Sprechstunde nach Vereinbarung  
 

Kantor Christian Ohly  
Schwerpunkt: Orgel, Posaunen- Kirchenchöre 
Tel.: 03303 / 297 42 02 E-Mail: christian.ohly@gmx.net  
gut erreichbar Di-Fr 10-12 Uhr  
 

Kantorin Gudrun Heinsius, Tel.: 0176 4707 1731 
Schwerpunkt: Kinderchöre und Konzertreihen 
E-Mail: g.heinsius@kirche-berlin-nordost.de 

Gemeindepädagoge Konrad Opitz 
Junge Gemeinde 

    E-Mail: k.opitz@kirche-berlin-nordost.de 

Stelle für Kinder- und Familienarbeit: Carla Frank,  
Tel.: 03303 409338 

Einzahlungen für unsere Kirchengemeinde:  

Berliner Sparkasse IBAN    DE14 1005 0000 4955 1928 10 

BIC       BELADEBEXXX,  
Kontoinhaber:  Ev. Kirchenkreisverband Berlin Mitte-Nord 
Zweck: (bitte unbedingt angeben!) 
Redaktion:   Pfr. V. Dithmar (vd), Benjamin Dithmar (Titelbanner) 
Redaktionschluss: 1.5.2026 


